
NETZWERKTREFFEN

Emlichheim,13.06.2025

IM TEAM DIE ENERGIEWENDE 

EFFIZIENTER UND KOSTEN-

GÜNSTIGER UMSETZEN



AGENDA
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9:00
Begrüßung und Einblick Energie-/Klimaprojekte
GF Gerrit-Jan Wesselink, EM Müller-Wennekers, Emsland-Group

9:30
Vorstellung der EE-Industrie und dessen Netzwerk für unsere Gäste, Einblick in die 
Projektarbeit der EE-Industrie und Grünstrom-Markteinschätzung
Prof. Dr. Kai Gent, Martin Ahlert, EE-Industrie

10:10
Vorstellung des Energieparks der Zukunft in Bad Bentheim
Jan Aalderink, Bentec

10:35 Kaffeepause



AGENDA
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11:15
Update zu Rechtsentwicklungen und den Energie-Plänen der neuen Bundesregierung

Yvonne Hanke, Annika Rott, RGC

11:45
Ansätze zur energiewirtschaftlichen Bewertung von PPAs
Dr. Volker Stuke, Kevin Klevenow, VEA

12:10
Transformationspflichten aus Banken- und Kapitalmarktperspektive und (EU-)Sicherheiten 

für PPAs

Wolfgang Vitzthum, Commerzbank

12:35
Tool zur industriellen Energieoptimierung und kosteneffizienten Produktion

Joshua Kuepper und Bernd Bienhoff, RIZM
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WIR BEGRÜSSEN UNSERE GÄSTE!
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25 am Netzwerk der EE-Industrie interessierte 

Unternehmen, Verbände, Städte/Kommunen, 

Institute



IHRE GASTGEBER DER INITIATIVE EE-INDUSTRIE
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WAS IST DIE MITTELSTANDSINITIATIVE EE-INDUSTRIE?
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Die EE-Industrie leitet eine Mittelstandsinitiative inkl. Netzwerk, die Prof. Dr. Kai Gent und Dirk 

A. Neumayer Anfang 2024 gegründet haben. 

Überzeugung 1: Die ideologiefreie Energiewende mit Pragmatismus, Bedarfsorientierung, 

Kostenorientierung und Marktwirtschaft ist alternativlos und ein Wettbewerbsvorteil!

Ziele: 

Überzeugung 2: Viele Herausforderungen der Energiewende lassen sich für den Mittelstand 

in einer Gemeinschaft effizienter und kostengünstiger lösen.

Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit des Mittelstandes 

+ Beitrag zur Energiewende und zum Klimaschutz 

+ Politische Praxis-Vorschläge  

https://ritter-gent.de/prof-dr-kai-gent/
https://www.r-neumayer.de/
https://www.r-neumayer.de/


AKTIVITÄTEN DER EE-INDUSTRIE (AUSWAHL)
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Weitere anvisierte Projekte: Großspeicher, Ausschöpfung und Schaffung von Flexibilitäten im 

Mittelstands-Konsortium, optimierte Nutzung von Erneuerbaren Energien, regionale 

Versogungskonzepte und hybride Energieparks, H2 u.v.m. 

Günstige Grünstrombeschaffung: Eigenerzeugung, Projektbeteiligungen, Pool-PPAs (ink. Off-

Shore-Windscheiben, auf die einzelne Mittelständler wegen geforderter hoher 

Mindestkapazitäten keinen Zugriff haben)

Erfahrungs-/Know-how-Austausch in persönlichen Netzwerktreffen

Erarbeitung politischer Vorschläge, z.B. Diskussionspapier mit LEE zu direkten und regionalen 

Versorgungskonzepten, Unterstützung der Hannoversche Erklärung

Schulterschluss mit der EE-Branche in der Überzeugung, dass Industrie und EE-Branche 

gemeinsam Konzepte und Strategien für eine erfolgreiche Energiewende anbieten müssen.

https://rgc-news.de/post/3397/die-zukunft-von-direkten-und-regionalen-ee-versorgungskonzepten-lee-und-ee-industrie-stellen-gestaltungsvorschlaege-zur-diskussion
https://lee-nds-hb.de/hannoversche-erklaerung-demonstriert-schulterschluss-der-energieerzeuger-und-abnehmer/


ZAHLEN: VERBRAUCH UND BEDARF
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Bedarfsprognose: ~ 350 MW Windenergie (~50-60 moderne Windräder)

Gesamtverbrauch: ~ 1.900 GWh/Jahr

Bedarfsprognose: ~ 230 MW Solarenergie (~2.900.000 m2 PV-Freifläche)
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WARUM EIN ZUSÄTZLICHES NETZWERK?
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Sehr guter Erfahrungsaustausch bei und große Freude an den persönlichen 

Zusammenkünften der Initiative 

Gebündelte Suche nach EE-Projekten, Kontaktaufnahme zu Grünstromanbietern und 

Matching-Maßnahmen zwischen Industrie und EE-Branche. 

Eingang von Angeboten an EE-Projekten, die den aktuellen Bedarf der Initiative übersteigen.

Wunsch der Mitglieder der Initiative, auch anderen Unternehmen die Mitwirkung an 

ausgewählten Projekten und Projektideen zu ermöglichen. 

Voraussetzung: Akzeptanz der „Spielregeln“ aus dem Kooperationsvertrag.

Überzeugung, dass die Initiative anderen Unternehmen mit ihrem Know-how helfen, aber 

auch die Initiative von anderen Unternehmen lernen kann. 



WARUM EIN ZUSÄTZLICHES NETZWERK?
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Erreichung von Schwellenwerten im Konsortium, die die Nutzung künftiger energierechtlicher 

Privilegien ermöglichen könnten.

Entscheidung, neben der EE-Eigenerzeugung auch weitere Bündel-Potenziale zu nutzen, wie 

z.B. für das Bieten auf Off-Shore-Windscheiben, die Errichtung von Gemeinschaftsspeichern 

oder die gemeinsame H2-Erzeugung.

Steigerung der politischen Sichtbarkeit und Abstimmung gemeinsamer politischer Aktionen.

Erhöhung der Wahrscheinlichkeit, auch regionale Projekte umsetzen zu können.

Stärkung der Angebots-/Markt- und Verhandlungspositionen und Öffnung von für einzelne 

Mittelständler verschlossener Märkte. 



WARUM EIN ZUSÄTZLICHES NETZWERK?

14

https://www.dena.de/infocenter/wie-koennen-ppas-in-der-neuen-legislatur-gestaerkt-werden/


WAS IST AUSGESCHLOSSEN?
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Jeder Austausch zu und Abstimmung von kartellrechtlich relevanten Sachverhalten, 

wie z.B.: 

Informationen zu Einkaufsbedingungen für Energie.

Informationen zu Verbrauchslastgängen. 

Informationen zu nicht öffentlich zugänglichen Unternehmenszahlen.



WAS ERWARTET MICH? 
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Aufnahme in ein engagiertes Teilnehmer-Team, das gemeinsam die Energiewende in ihren 

Unternehmen so effizient und kostengünstig wie möglich umsetzen möchte.

Teilnahme für zwei Personen an drei persönlichen Netzwerktreffen: 

➢ 1 Netzwerktreffen in Hannover, 

➢ 1 Netzwerktreffen bei einem Mitgliedsunternehmen und 

➢ 1 Netzwerktreffen in Begleitung und mit Zugang zum RGC-Kanzleiforum

Inhalte des Netzwerktreffens erleben Sie heute. 



WAS ERWARTET MICH? 
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Projektumsetzungen für PPAs, Konsortiumserzeugung und Beteiligung an Drittprojekte

Projektablauf:
 

➢ Vorstellung Projekt durch EE-Industrie mit indizieller Erstbewertung

➢ Interessenabfrage bei EE-Mitgliedern und Netzwerkunternehmen

✓ PPA: jeder schließt eigenen PPA-Vertrag

✓ Konsortiumserzeugung: Projektvalidierungsvertrag + ggf. Projektgesellschaft inkl. 

Regelung zur Verteilung des erzeugten Stroms (Vertragsmuster von EE-Industrie)

✓ Drittbeteiligungen: Beteiligungsvalidierungsvertrag + Einzelfallregelungen



WAS KOSTET MICH DER SPASS?
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1 Jahrespauschale von 12.500,00 € (netto)*

* Berechtigt zur Teilnahme von 2 Personen an 3 Netzwerktreffen. 

* Beinhaltet 2 Tickets für das jährliche RGC-Kanzleiforum.

* Das Netzwerk wird angeboten von der EE-Industrie GmbH & Co. KG.



WAS KOSTET MICH DER SPASS?
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1 Jahrespauschale von 12.500,00 € (netto)*

* Berechtigt zur Teilnahme von 2 Personen an 3 Netzwerktreffen. 

* Beinhaltet 2 Tickets für das jährliche RGC-Kanzleiforum.

* Das Netzwerk wird angeboten von der EE-Industrie GmbH & Co. KG.
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PROJEKTARBEIT: PPA-ANGEBOTE AN OFF- UND ON-SHORE-WIND
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Angebot Nr. 1

Quelle: Offshore Wind aus ausgefördertem Windpark
Alter der Anlagen < 15 Jahre
Örtlichkeit: Norddeutschland

Anmerkungen
Lieferart: Physischer PPA
Lieferstruktur: As Forecasted
Frühster Lieferbeginn Jul 27
Laufzeit 5 Jahre ggf. verlängerbar

Leistung 25-233 MW Kleinste Tranchenbeteiligung 25 MW für EE-Industrie
Liefermenge 75-700 GWh/a P50 Lieferprognose
Benutzungsstunden 3000 Bh/a

Preisindikation vorbehaltlich der weiteren Verhandlungen
Lieferung Strom 70 €/MWh
Lieferung HKN 2 €/MWh

Abwicklung EE-Industrie tbd €/MWh

Angebot Nr. 2

Quelle: Onshore Wind aus Post EEG - Anlagen
Alter der Anlagen: <15 Jahre
Örtlichkeit: Deutschland

Anmerkungen
Lieferart: Physischer PPA
Lieferstruktur As - Forecasted As Consumed möglich, wenn in Liefervertrag integrier
Frühster Lieferbeginn Okt 25 Nach Bedarf anpassbar
Laufzeit Cal 2026

Cal 2027

Leistung tbd. MW je nach Anlage
Liefermenge 20-150 GWh/a P50 Lieferprognose
Benutzungsstunden tbd. Bh/a je nach Anlage, Mix mit Solar möglich

Preisindikation vorbehaltlich der weiteren Verhandlungen
Lieferung Strom tbd €/MWh a) EPEX Forward Year % Nachlass (10-14%)

b) Monatlicher Mittelwertpreis EPEX Spot % Nachlass (12-16%)
Lieferung HKN €/MWh 2025: 1,65 €/MWh

2026: 1,75 €/MWh
2027: 1,85 €/MWh

Abwicklung EE-Industrie tbd €/MWh



PROJEKTARBEIT: PPA-ANGEBOTE AN PV-FREIFLÄCHEN
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Angebot Nr. 3

Quelle: Solar
Alter der Anlagen: Neuanlage Baugenehmigung liegt vor, Umspannwerk IBN 09/2025
Örtlichkeit: Brandenburg

Anmerkungen
Lieferart: Physischer PPA
Lieferstruktur as produced optional mit Batteriespeicher und Steuerung durch Kunde
Frühster Lieferbeginn Okt 26
Laufzeit 10 Jahre

15 Jahre

Leistung 165 MWp unterteilbar in 6 Teilsegmente
Liefermenge 167 GWh/a P50
Benutzungsstunden 1012 Bh/a P50

Preisindikation vorbehaltlich der weiteren Verhandlungen
Lieferung Strom 53

70
€/MWh as produced incl. HKN und Bilanzierungskosten

optimiert mit Batteriespeicher - Steuerung durch EE-Industrie
Lieferung HKN incl. €/MWh
Abwicklung EE-Industrie tbd €/MWh

Angebot Nr. 4

Quelle: Solar
Alter der Anlagen: Neuanlage Baubeginn Q4 2025
Örtlichkeit: Schleswig-Holstein

Anmerkungen
Lieferart: Physischer PPA max. 7 Unternehmen der EE-Industrie
Lieferstruktur as produced
Frühster Lieferbeginn Sep 26
Laufzeit 10 Jahre

Leistung 56 MWp nicht unterteilbar
Liefermenge 59,1 GWh/a P50
Benutzungsstunden 1055 Bh/a P50

Preisindikation vorbehaltlich der weiteren Verhandlungen
Lieferung Strom 50,5 €/MWh as produced
Lieferung HKN 6 €/MWh
Abwicklung EE-Industrie tbd €/MWh



PROJEKT KYRITZ
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PROJEKT KYRITZ
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PROJEKT KYRITZ
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PROJEKT KYRITZ
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PROJEKTARBEIT: WEITERE WIND-FREIFLÄCHEN 
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Weitere Windfreiflächen werden geprüft: 

Voruntersuchungen für Standorte in 

- Nordrhein-Westfalen  - 2 - 3 WKA

- Mecklenburg-Vorpommern - 2 – 5 WKA

sind beauftragt. 

Ergebnisse werden in Q3 2025 erwartet. 



PROJEKTARBEIT: PV-FREIFLÄCHENANLAGEN
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Aufgrund der regulatorischen Lage und des Preisverfalls hat EE-Industrie die Bewertung weitere PV 

Flächen zunächst zurückgestellt.

Geprüft werden aktuell Angebote von größeren PV-Entwicklern in Verbindung mit regionalen 
Verbrauchsschwerpunkten mit dem Ziel regionale Angebote mit ggf. Direktleitungspotential zu ermitteln. 
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DIE FALSCHE ZEIT FÜR LANGFRISTIGE PPA (MARKT)
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PV-Branche unter massiven Druck!

Quelle: Enervis-PPA-Price-Tracker für Photovoltaik

Wir rechnen mit zeitlich versetzter ähnlicher Entwicklung bei Wind-Branche.

https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/


DIE FALSCHE ZEIT FÜR LANGFRISTIGE PPA (MARKT)
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PV-Branche unter massiven Druck!
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https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/
https://www.pv-magazine.de/2025/05/12/enervis-ppa-price-tracker-fuer-photovoltaik-weiterer-ppa-preisrueckgang-im-april/


DIE FALSCHE ZEIT FÜR LANGFRISTIGE PPA (RISIKEN)
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Zahlreiche neue Dealbreaker für PPA-Verträge

▪ Zunehmende Stunden mit negativen Spot-Preisen

▪ Änderung § 19 Abs. 2 StromNEV

▪ Unklare Netzentgeltsystematik, drohende Einspeiseentgelte

▪ EuGH/BGH zu Kundenanlagen

▪ regionale Sondernetzentgelte

▪ Industriestrompreis 

https://rgc-news.de/post/3497/rege-diskussion-beim-workshop-der-bnetza-zur-reform-der-stromnetzentgelte-agnes
https://rgc-news.de/post/3032/bnetza-startet-konsultation-zu-neuen-industrienetzentgelten-atypik-und-7000-h-regelungen-werden-reformiert
https://rgc-news.de/post/3397/die-zukunft-von-direkten-und-regionalen-ee-versorgungskonzepten-lee-und-ee-industrie-stellen-gestaltungsvorschlaege-zur-diskussion
https://rgc-news.de/post/3221/die-bedeutung-des-eugh-urteils-c29323-fuer-dezentrale-gruenstrom-versorgungskonzepte
https://rgc-news.de/post/3413/koalitionsverhandlungen-papier-der-ag-energie-und-klima-mit-einigen-ueberraschungen-veroeffentlicht


EMPFEHLUNG PPA: KURZ UND SCHMERZLOS
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Fokus auf PPAs mit kurzer Laufzeit von 1, max. 2 Jahren  

- möglichst aus ausgeförderten EE-Anlagen.



EMPFEHLUNG: VORBEREITUNG KONSORTIUMS-ERZEUGUNG INSB. 

AUS WIND

34

Eigene Projekte

Projektbeteiligungen

Projektkauf

Hybride Energieparks

https://rgc-news.de/post/3469/hybride-energieparks-ein-neuer-trend-dank-ueberbauung-von-netzanschluessen


EMPFEHLUNG: VORBEREITUNG KONSORTIUMS-ERZEUGUNG INSB. 
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SPEICHER-HYPE?!
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Derzeit großer Preisspread, großes Margenpotenzial 

Spitzenlastkappung

Steigerung Flexibilität, evtl. auch mit Konsortium-Vorteilen 



SPEICHER-HYPE?!
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Derzeit großer Preisspread, großes Margenpotenzial 

Spitzenlastkappung

Steigerung Flexibilität, evtl. auch mit Konsortium-Vorteilen 



NÄCHSTES NETZWERTREFFEN

18./19.09.2025 im Rahmen des RGC-
Kanzleiforums in Hannover

▪ 18.09., 15 Uhr, EE-Treffen

▪ 18.09., 18 Uhr, Come-Together

▪ 19.09., 9 Uhr RGC-Kanzleiforum

Mitglieder EE-Industrie: selbständige 
Buchung Kanzleiforum mit Rabatt

Netzwerkunternehmen: 2 Personen 
kostenlos

Empfehlung: Zimmernkontingent im 
„üblichen“ Novotel Hannover nutzen.

Details folgen …



39

ANNETTE MEISTER

meister@ee-industrie.de

MARTIN AHLERT

ahlert@ee-industrie.de

PROF. DR. KAI GENT

gent@ritter-gent.de

Danke für Ihren Besuch bei der EE-Industrie!



ABSCHLIEßENDE

HINWEISE
Wir geben hier ausschließlich unsere eigenen Rechtsmeinungen 

und Markteinschätzungen wieder, die gerichtlich nicht bestätigt 

und unverbindlich sind. 

Wir empfehlen dringend, konkrete Einzelprojekte gesondert 

rechtlich und energiewirtschaftlich bewerten zu lassen. 

Unsere Darstellung ist nicht abschließend.

Die Weitergabe unserer Präsentation an Dritte ist untersagt.

40
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